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Anish Kapoor steht seit den 1970er Jahren für eine künstlerische Suche nach dem „non-object“, dem „Nicht-Ding-
haften“, das zwischen physischer und nicht-physischer Präsenz oszilliert. Einige seiner Objekte irritieren die Wahr-
nehmung durch eine das Licht reflektierende oder absorbierende Oberfläche. Bekannt wurden aber auch Kapoors 
Monumentalskulpturen, die durch ihre schiere Größe überwältigen und die Grenze zwischen Architektur und Bildhau-
erei verwischen. Seine jüngeren, meist ortspezifischen Arbeiten spielen mit metaphysischen Gegensätzen und regen 
zur unmittelbaren persönlichen Erfahrung von Transzendenz an. Kapoor zählt zu den einflussreichsten Bildhauern der 
Gegenwart.

Im Skulpturenpark präsentiert der Künstler neben einer Auswahl aktueller Werke auch seine begehbare Großskulptur 
„Sectional Body preparing for Monadic Singularity“ von 2015.

Anish Kapoor, der aus Mumbai stammt, lebt seit 1973 in London, wo er Kunst studierte. Er vertrat 1990 Großbritanni-
en auf der Biennale von Venedig und erhielt den begehrten Preis „Premio 2000“ der internationalen Jury. Er ist Träger 
des Turner-Preises (1991) und des Praemium Imperiale (2011). Seit den frühen 1980er-Jahren wird sein Werk weltweit 
ausgestellt.

Zu den jüngsten Einzelausstellungen gehören Gallerie dell’Accademia & Palazzo Manfrin, Venedig, Italien (2022), Mo-
dern Art Oxford, Großbritannien (2021); Pinakothek der Moderne, München, Deutschland (2020); Central Academy 
of Fine Arts Museum and Imperial Ancestral Temple, Peking (2019); Fundación Proa, Buenos Aires (2019); Serralves, 
Museu de Arte Contemporânea, Porto, Portugal (2018); Universitätsmuseum für Zeitgenössische Kunst (MUAC), 
Mexiko-Stadt (2016); Schloss Versailles, Frankreich (2015); Jüdisches Museum und Toleranzzentrum, Moskau (2015); 
Gropius-Bau, Berlin (2013); Sakıp Sabancı Müzesi, Istanbul (2013); Museum für Zeitgenössische Kunst, Sydney (2012).

Die Ausstellung wird am Samstag, 13. August, um 11 Uhr eröffnet.
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Anish Kapoor 
Table of Law 
2020 - 2021 
steel, canvas, silicone and pigment 
381 x 157 x 278 cm

Anish Kapoor 
Dumped 
Steel and silicone 
200,5 x 426 x 213 cm

Anish Kapoor 
Shade 
2016 
Silicone, fibreglass and gauze 
230 x 325 x 225 cm

Anish Kapoor 
Robe 
2012 
silicone, mixed media and canvas 
295 x 170 x 86 cm
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EXPONATENLISTE
Untere Ausstellungshalle

Anish Kapoor 
Sectional Body preparing for Monadic Singularity 
2015 
PVC and steel 
732 x 732 x 732 cm

Anish Kapoor 
Threshold Door 
2019 
Wood and resin 
208 x 397 x 306 cm
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DIE CRAGG FOUNDATION
Die Gründung und Einrichtung des Skulpturenparks ist der privaten Initiative des in Wuppertal lebenden britischen 
Bildhauers Tony Cragg zu verdanken. Dreißig Jahre nach Beginn seiner Ausstellungstätigkeit suchte er nach einem 
dauerhaften Ausstellungsgelände für Skulptur im Freien und entdeckte das verwaiste Anwesen Waldfrieden, das 
er 2006 erwarb. Noch im selben Jahr begann die Umgestaltung von Parkanlage und Gebäuden, die nach langem 
Leerstand umfassend saniert und modernisiert werden mussten. In Wertschätzung der historischen Anlage wurden 
vorhandene Bausubstanz und materieller Bestand möglichst weitgehend erhalten, und trotz Umrüstung von Park 
und Gebäuden für die neue Nutzung blieb ihre geschichtliche Dimension bewahrt. 2008 wurde der Skulpturenpark 
in der Trägerschaft einer gemeinnützigen Stiftung der Familie Cragg eröffnet. Er beherbergt eine stetig wachsende 
Skulpturensammlung, darunter Ausschnitte aus dem umfangreichen Werk Tony Craggs. Begleitend werden in Wech-
selausstellungen Werke international bedeutender Künstler gezeigt, Vorträge zu kulturwissenschaftlichen Themen 
angeboten und Konzerte veranstaltet. Darüber hinaus ist die Cragg Foundation auch der Forschung und Publikation 
zur Bildenden Kunst gewidmet.

Skulpturenpark Waldfrieden 
Hirschstraße 12 
42285 Wuppertal 
Tel. +49 (0) 202 47898120 
Fax +49 (0) 202 478981220 
mail@skulpturenpark-waldfrieden.de 
www.skulpturenpark-waldfrieden.de

Öffnungszeiten: 
März bis Oktober:  Di–So, 11–18 Uhr 
November bis Februar:  Fr–So, 11–17 Uhr 
Der Skulpturenpark Waldfrieden ist an allen 
Feiertagen geöffnet.


